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Herren Bezirksklasse, Gruppe 1

TTC Ergenzingen IV : SV Weilheim II 
Samstag, 18.09.2021, 18:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TTC Ergenzingen IV

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TTC Ergenzingen
IV im Spiel der Herren Bezirksklasse, Gruppe 1 gegen den SV Weilheim II beschreiben, der nach 3
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Samstagabend mit einem
Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 31:15 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf.

Das Spiel lief wie folgt ab: Einen eher leichten Punkt für ihr Team holten Hauser / Kuhnle-Hartmann
beim 3:0 gegen Lu / Alisch. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Schäfer / Miller beim 2:3 gegen
Trescher / Scherer leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Kurz strauchelten sie, aber letztlich
waren Weipert / Steegmüller bei ihrem 3:1 gegen Barunovic / Ulmer doch überlegen. Nach den
ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 2:1 an den Tisch. Fast verloren schien im Anschluss das Spiel von Günter Hauser
gegen Hansjörg Scherer, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Günter Hauser jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegte mit 5:11, 3:11, 13:11, 11:4, 11:6. 11:8, 6:11, 11:8, 6:11, 11:4 hieß
es am Ende des nächsten Spiels als Ingo Schäfer und Martin Trescher die Klingen kreuzten. Dieser
Ausgang kann als knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Kurz später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Völlig ungefährdet war der Sieg von
Silvia Kuhnle-Hartmann gegen Marc Barunovic nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 13:11, 5:11,
11:9, 11:7 nicht verloren. Winfried Weipert machte mit Marco Lu bei seinem Sieg in drei Sätzen was
er wollte und gewann sein Einzel souverän. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Nur einen Satz verlor
Tobias Miller bei seinem Sieg gegen Andreas Ulmer und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. In vier Sätzen siegte danach Rainer Steegmüller gegen Manfred Alisch und gab dabei
nur einen Satz her. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 8:1. Das
Einzel zwischen Günter Hauser und Martin Trescher endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den
Gastspieler. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Einen wichtigen Sieg fuhr hingegen Ingo Schäfer beim 16:14, 8:11, 11:5, 11:5
gegen Hansjörg Scherer ein. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht der TTC Ergenzingen IV am 26.09.2021 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den SV Rommelsbach II, während der SV Weilheim II am 09.10.2021 gegen den TV Belsen
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Punkte:
 TTC Ergenzingen IV

Doppel: Hauser / Kuhnle-Hartmann (1), Schäfer / Miller (0), Weipert / Steegmüller (1) 
Einzel: G. Hauser (1), I. Schäfer (2), S. Kuhnle-Hartmann (1), W. Weipert (1), T. Miller (1), R.
Steegmüller (1) 

 SV Weilheim II
Doppel: Trescher / Scherer (1), Lu / Alisch (0), Barunovic / Ulmer (0) 
Einzel: M. Trescher (1), H. Scherer (0), M. Lu (0), M. Barunovic (0), M. Alisch (0), A. Ulmer (0)


